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Im Blickpunkt: Viele junge Menschen aus der Region halten Zeugnisse und Abschlussurkunden in den Händen

Gestern noch Azubi, heute Gastgeber
Dehoga-Freisprechungsfeier fand auf großer Bühne im Cuxhavener Stadttheater statt

CUXHAVEN. „Auf den Jahrgang
2019!“ Zum Abschluss sprudelte
Sekt. „Den müsst Ihr selber auf-
machen und einschenken“, flun-
kerte Dehoga-Vorsitzender Kristi-
an Kamp. Das sei der letzte Prü-
fungsteil und es könne sein, dass
noch jemand durchfällt. Natür-
lich alle hatten bestanden. Freu-
destrahlend nahmen die frischge-
backenen Köche, Hotel- und Res-
taurantfachleute ihre Zeugnisse
entgegen.

„Sie haben es geschafft und
können sich heute als Profis ihres
Faches bezeichnen. Wir sind stolz
auf Sie und froh, dass Sie den
Kreis der dringend benötigten
Hotellerie- und Gastronomie-
fachleute erweitern“, überbrachte
Kristian Kamp die Glückwünsche
des Deutschen Hotel- und Gast-
stättenverbandes an die erfolgrei-
chen Absolventen. „Genießen Sie
den Augenblick, genießen Sie den
Erfolg!“

Jetzt käme die Verantwortung
dazu, führte der Stadtverbands-
chef weiter aus. Ihr Wissen wür-
den sie an andere Auszubildende
weitergeben und selbst zum Aus-
bilder werden. Folgendem Sinn-
spruch messe er dabei eine große
Bedeutung zu: „Zeige es mir und
ich werde es vergessen. Erkläre es
mir und ich werde mich erinnern.
Lass mich daran teilhaben und
ich werde es verstehen.“ Das Le-
ben sei ohnehin eine ständige
Ausbildung, so der Dehoga-Ver-
treter. „Betrachten Sie sich am
Anfang des nächsten Lehrjahres
und erwarten Sie kein letztes.“

Glücklich zeigte sich Kristian
Kamp über die hohe Zahl der
Übernachtungen in Deutschland
und auch in Cuxhaven. Das be-
deute eine hohe Nachfrage nach
qualifizierten Mitarbeitern. „Sol-
che, wie Sie es jetzt sind. Ihnen
steht die Welt offen, sperrangel-
weit und in alle Richtungen“.

Trotz aller Verlockungen fände
er es dennoch begrüßenswert,
wenn die Absolventen den örtli-

Dehoga-Freisprechungsfeier: die ehemaligen Auszubildenden und zukünftigen Gastgeber auf der Bühne des Cux-
havener Stadttheaters vereint. Foto: Tonn

Dinge des Kochens bewusst. Ein
Koch müsse Freude an seiner Ar-
beit haben. Er müsse mit seinen
Händen frei agieren können. Nur
so sei der Kopf frei und könne er
sich auf seine Aufgabe konzen-
trieren.

„Abschiedsworte müssen so
kurz sein wie Liebeserklärungen“,
sagte Prüfungsausschussvorsit-
zende Heide Harras, die eine Pri-
se Selbstironie in ihre Grußworte
gestreut hatte. Was sind wir Gas-
tronomen eigentlich, fragte sie.
Ihre Antwort fiel kurz aus: „Wir
sind einfach toll!“

Bestes Beispiel dafür waren die
Prüfungsbesten. Köchin Kathrin
Wohltmann (Hotel Seelust) hatte
die Abschlussprüfung mit 92
Punkten bestanden. Und wird zur
IHK-Besten-Ehrung im Oktober
eingeladen. Hotelfachfrau Insa
Bergherr (Hotel Am Medemufer)
wurde für ihr sehr gutes Ergebnis
in der praktischen Prüfung
(95 Punkte) ausgezeichnet. (jt)

Philipp Rademann von der IHK
Stade und Leiter der Geschäfts-
stelle Cuxhaven schloss sich den
Glückwünschen an. Er dankte
den Ausbildungsbetrieben und
den Lehrern der Berufsschule
Cuxhaven für ihren Einsatz: „Sie
gehen mit besten Voraussetzun-
gen in die Zukunft“, sagte er den
Absolventen, verbunden mit der
Bitte: „Kommen Sie wieder ins
Cuxland zurück!“ Weiter ging es
im Reigen der Redner.

Für die BBS Cuxhaven ergriff
die stellvertretende Schulleiterin
Nina Both das Wort. Sie be-
schwor Tugenden wie Fleiß, Dis-
ziplin, Verlässlichkeit und Kreati-
vität und wünschte den Absolven-
ten auf ihrem Weg verlässliche
und kluge Begleiter. „Behalten Sie
sich Ihre Leidenschaft, anderen
eine Freude zu bereiten.“

Fachpraxis-Lehrer Stefan Bran-
des meinte, wenn man den Ju-
gendlichen auf die Finger schaue,
würden einem die einfachsten

chen Betrieben erhalten blieben.
Dabei verwies er darauf, dass mit
gut 3,8 Millionen Übernachtun-
gen und zusammen knapp einer
Million Übernachtungs- und Ta-
gesgästen für etwa 320 Millionen
Euro Primärumsatz am Wirt-
schaftsstandort Cuxhaven gesorgt
würde. Große Entwicklungs-
Chancen messe er den Vorhaben
„Alter Fischereihafen“ und „Zu-
kunftsakademie für Tourismus“
zu.

Den Absolventen empfahl er,
die Möglichkeiten der Fort- und
Weiterbildung, zum Beispiel in
Form der Hotelfachschule oder
der Meisterschule, zu nutzen. Wer
Erfolg haben wolle in diesem Me-
tier, müsse nicht nur die grund-
sätzliche Eignung, sondern auch
eine ordentliche Portion Ehrgeiz
mitbringen. „Beruflichen Erfolg
erlangt man nicht ohne einen ge-
wissen Anspruch an sich selbst.
Das Geheimnis des Könnens liegt
im Wollen!“

Abschlussprüfungen

Neue Kaufleute
im Groß- und
Außenhandel
CUXHAVEN. Elf Auszubildende aus
Betrieben des Wirtschaftsraums
Cuxhaven bestanden vor Kurzem
ihre Abschlussprüfung zur/zum
Groß- und Außenhandelskauf-
frau/-mann vor der Industrie- und
Handelskammer mit überwiegend
guten und sehr guten Ergebnis-
sen. Das Foto zeigt von links nach
rechts die erfolgreichen – und vor
allem glücklichen – Auszubilden-
den der Berufsbildenden Schule
(BBS) in Cuxhaven und die jewei-
ligen Fachlehrer: Alexander Vogel
(Hörger Maschinen e.K.), Achim
Mußmann (Klassenlehrer), Chris-
tian Görtz (Ernst Hasselbring
GmbH & Co. KG), Nina Conrad
(Rinckhoff Landtechnik GbR),
Hannes Jungclaus (Virtus
GmbH), Dominik Keulemann
(Pajoma-Ingo Steyer KG) und
Stefan Karsten (Fachlehrer Wirt-
schaft). Darüber hinaus bestan-
den noch Frederike Icken, Chris-
tian Lilienthal, Andre Claußen
(Raiffeisen Weser-Elbe eG), Imsi-
rovic Mehmed (Hellmuth Sprin-
ger Kfz-Zubehör), Hauke Findei-
sen (Odin Schiffsausrüster), Tobi-
as Rother und Daniel Witt (Vetter
Stahlhandel) die mündlichen Prü-
fungen. (red)

Der Landkreis darf sich über Nach-
wuchs im Groß- und Außenhandel
freuen. Elf Azubis haben nun ihre Ab-
schlussprüfungen bestanden und das
Zeugnis in der Tasche. Foto: red

Dehoga-Freisprechung

Erfolgreiche
Absolventen
� Fachkraft im Gastgewerbe:

Joyce Banaschewski, Bösehof,
Jasmin Fakhro, Berufsbildungs-
werk Cadenberge, André Marcel
Frinken, Hotel-Betriebs-Gesell-
schaft, Fabian Gerdts, Berufsbil-
dungswerk Cadenberge, Svenja
Hähnel, Donner’s Hotel, Maximi-
lian Meyer, Hotel Peter, Gino
Schmidt, Jean Moschouris.
� Hotelfachmann/-frau:

Marcos Araujo, Strandhotel
Duhnen, Insa Bergherr, Hotel Am
Medemufer GmbH, Marcel Bud-
drus, Hotel Strandperle Duhnen,
Maike Hensler, Strandhotel Duh-
nen, Lee Ngoc Kim, Hotel See-
lust, Dennis Rüsch, Strandhotel
Duhnen, Tamara Schildt, Bad-
und Panorama-Hotel Sternhagen,
René Schwarz, Strandhotel Duh-
nen, Julia Schwetscher, Bad- und
Panorama-Hotel Sternhagen, Ra-
mazan Topcu, Bad- und Panora-
ma-Hotel Sternhagen, Valeska
Loreen Tunisch, Kur-Immobilien-
Raulff, Tobias Will, Hotel Strand-
perle Duhnen.
� Koch/Köchin:

Phillip Baby, Hotel Seelust, Na-
talie Feher, Reinhard Manfred
Sziede, Cecilia-Magdalena Goy,
Bad- und Panorama-Hotel Stern-
hagen, Fidele Habimana, Don-
ner’s Hotel, Chantalle Hagestedt,
Strandhotel Duhnen, Jonas Ken-
trath, Inge Wolters, Radoslaw Do-
minik Kolakowski, Inge Wolters,
Frederik Krooß, Bösehof, Angelo
Schulze, Hotel Strandperle Duh-
nen, Nick Wehnke, Hotel Seelust,
Kathrin Wohltmann, Hotel See-
lust, Roxana Zamfir, Hotel See-
lust.
� Restaurantfachmann/-frau:

Patrick Blohm, Klaus Cohrs,
Jane Böcker, Strandhotel Duh-
nen, Maria Fantidou, Am Pier
KG, Mara Heuer, Strandhotel
Duhnen, Angelina Küther, Elb-
strand Resort Krautsand, Dana-
Jastien Lammerich, André Hinze,
Marleen Mahler, Hotel Seelust,
Samantha Stricker, Cafe-Restau-
rant Auszeit.

Soziale Berufe im Cuxland bekommen Zuwachs
Zeugnisverleihung an den Berufsbildenden Schulen in Cuxhaven / Absolventen aus vier Klassen erreichen Berufsabschluss und Fachhochschulreife

CUXHAVEN. Im festlichen Rahmen
wurden an den BBS Cuxhaven nun
die frischgebackenen Sozialpädagogi-
schen Assistentinnen und Assisten-
ten, Erzieher und Erzieherinnen sowie
Heilpädagoginnen und Heilpädago-
gen verabschiedet und erhielten ihre
Zeugnisse.

In der Fachschule Heilpädagogik
haben 21 Absolventen ihre Aner-
kennung erhalten. Nach zweiein-
halb Jahren berufsbegleitender
Ausbildung im Anschluss an die
Erzieherausbildung dürfen fol-
gende Schülerinnen und ein
Schüler sich nun staatlich aner-
kannte Heilpädagogin/ staatlich
anerkannter Heilpädagoge nen-
nen: Katrin Bötjer, Darja Brak-
hoff, Julia Caroll, Verona Fincke,
Anja Görlach, Tomke Klemptner,
Tanja Krack, Aileen Mahler, Va-
nessa Meinert, Kim Tabea-Moli-
tor, Kathrin Nagel, Sandra Ne-
metz, Inka Pedrotti, Anke Peters,
Heike Platz, Susanne Ratzke,
Wiebke Roprecht, Lea Schot-
mann, Olga Tag, Jan Schwarzkopf
und Sabrina Wiens.

Ebenfalls in Teilzeit haben 22
Schülerinnen und Schüler den Ab-
schluss „Staatlich geprüfte Sozial-
assistentinnen“ erhalten: Gunda
Adami, Anja Christiansen, Nata-
scha Dede, Martina Drewes, Bea-
trix Freiberg, Juliane Falk, Tanja
Görlich, Ingo Jenrich, Kirsten
Kamps, Lisa Knuth, Corinna Lan-
ge, Emilia Malinowska, Ella Rivas
Medina, Sabine Scholtyssek-Ditt-
mann, Katharina Sibberns, Ste-
phanie Smoliener, Claudia Well-
brock, Sonja Weth, Nadine We-
werka, Annett Petryka und Bettina
Rentschler.

In bekannter Vollzeitform –
jeweils zwei Jahre – in der Be-
rufsfachschule Sozialpädagogi-
sche Assistenz (SPA 17) und in
der Fachschule Sozialpädagogik

Weinert, Olga Widerspan, Laura
Elaina Wittenberg und Nicole
Reymers.

Neben dem Berufsabschluss ha-
ben die Schülerinnen und Schüler
der FSP 17 damit auch erfolgreich
ihre Fachhochschulreife erwor-
ben. (red)

Veronique Kirsch, Katrin Kopf,
Angelina Ludwig, Nicole Ren-
nert, Ricardo Riemann, Ariane
Rogers, Katharina Rohr, Birgit
Rüsch, Maria Magdalena Schla-
bitz, Jessica Schubert, Tamara Da-
niela Miranda Serrao, Natalia
Streich, Tizana Stübe, Marina

Staatlich anerkannte Erziehe-
rinnen und Erzieher sind außer-
dem Asy Bayraktar, Saskia Beh-
rendt, Juline Breier, Lukas Büch-
senschütz, Denise Burmann, Lu-
cinda Butt, Peer Dietrich, Jacque-
line Dittmann, Celine Silva Fer-
reira, Emilia Aleksandra Grala,

pe, Virgil König, Mike Langner,
Jennifer Look, Pina Carlotta
Meißner, Lena Osterndorff, Ta-
mina Reiter, Beke Reyer, Hanna
Scheffler, Vincent Schulz, Finja
Schumacher, Carina Steffens,
Ann-Jessin Thomsen und Tabea
Wiedera.

(FSP 17) sind ebenfalls Berufs-
abschlüsse vergeben worden.
Staatlich geprüfte Sozialpädago-
gische Assistenten/ Assistentin-
nen sind nun: Detelina Aneva,
Niklas Becker, Steven Brütsch,
Marie Deuter, Saskia Grell,
Anna Lena Holst, Ceylan Kem-

Staatlich anerkannte Erzieherinnen und Erzieher sind diese jungen Leute. Klassenlehrerin Car-
men Stelzer übergab die Zeugnisse.

Auch die Sozialpädagogischen Assistenten und Sozialpädagogen durften sich über ihre Zeugnisse
freuen. Klassenleitung Susann Magulski freute sich mit.

In der Fachschule Heilpädagogik haben 21 Absolventen ihre Anerkennung erhalten. Klassenleh-
rer war Jöran Arndt. Fotos: red

22 Schülerinnen und Schüler haben den Abschluss als staatlich geprüfte Sozialassistenten er-
reicht. Die Klassenleitung hatte Sley Segger-Bornemann.


